
 

An einen Haushalt                  Amtliche Mitteilung                Postentgelt bar bezahlt 

 
 

 

GEMEINDEAMT PARTEIENVERKEHR/ ÖFFNUNGSZEITEN 
 
Da es immer wieder Anfragen zu unseren Öffnungszeiten (Amtszeiten) bzw. dem Parteienverkehr gibt, weisen wir 
darauf hin: 

Montag bis Freitag 
von 08:00 bis 12:00 Uhr 

 
Samstag 

von 08:00-10:00 Uhr 
 
Termine am Nachmittag bitte nur nach telefonischer Vereinbarung mit dem jeweiligen Sachbearbeiter, um Enttäuschung 
bei Nichtbesetzung zu vermeiden. 
 
Sprechzeiten unseres Bürgermeisters 

 
Samstags von 08:00-10:00 Uhr 

Sonst nach telefonischer Voranmeldung - 0664 42 54 094 
 

 

GRABLICHTAUTOMAT AUF UNSEREM FRIEDHOF 
 
Zum würdevollen Gedenken an unsere Verstorbenen steht auf unserem Friedhof ab sofort ein Grablichtautomat zur 
Verfügung. Damit möchten wir Besucher und Besucherinnen eine praktische Möglichkeit bieten, kurzfristig ein Grablicht 
zu erwerben und so im stillen Gebet ein Zeichen der Hoffnung, des Trostes und der 
Verbundenheit zu setzen. 
 
Der Automat ist rund um die Uhr zugänglich und funktioniert ausschließlich mit 
Münzen, er befindet sich rechts neben der Aufbahrungshalle. 
 
„Das Licht leuchtet in der Finsternis.“ (Joh 1,5) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

März 2026 

tel:+436644254094
tel:+436644254094


NEUBAU DES FRIEDHOFSWEGES 
 
Der Friedhofsweg von der unteren Wasserstelle bis zur oberen Wasserstelle wird dieses Jahr erneuert. Das 
Kopfsteinpflaster wird entfernt und durch einen Asphaltbelag ersetzt, da dieser benutzerfreundlicher und pflegeleichter 
ist.  
Die Einfassung erfolgt durch Randleisten, welche in einem eisenbewährten Fundament verlegt werden, damit sich diese 
auch bei Grabungsarbeiten im Nahbereich nicht setzen.  
Im Zuge der Grabungsarbeiten wird auch die Wasserleitung neu verlegt und es soll dadurch das Wasserdruckproblem 
bei der oberen Wasserentnahmestelle der Vergangenheit angehören. 
 

SANIERUNG DER B38 – ORTSDURCHFAHRT LANGSCHLAG 
 

Ab Anfang Mai startet die Sanierung der B38 - Ortsdurchfahrt Langschlag und soll bis Mitte September abgeschlossen 
sein.  
Das Projekt wird in zwei Bereiche aufgeteilt um die Umleitungsmöglichkeiten durch zwei Teilsperrbereiche 
bewerkstelligen zu können.  
Während der Bauzeit handelt es sich um halbseitige Sperren. 
Im August wird es für die Asphaltierungsarbeiten zu zwei dreitägigen Vollsperren (je Teilbereich) kommen. 
Die betroffenen Anrainer werden durch die Straßenmeisterei Groß Gerungs zeitgerecht kontaktiert. 
Hinweis: Das Lagerhaus Langschlag (SPAR) wird während der Arbeiten immer anfahrbar sein.  
 
Beschreibung der geplanten Arbeiten: 
• Sanierung der bestehenden Gehsteige und Entwässerungseinrichtungen 
• Abfräsen der alten Asphaltschicht 
• Vollflächiger Einbau mittels Mischgut 

 

MEHR SICHERHEIT AM SCHULWEG – KREUZUNG WIRD ENTSCHÄRFT 
 
Aufgrund der Engstelle im Kreuzungsbereich L172/Zufahrt Schule kommt es immer wieder zu verkehrstechnischen 
Problemen. 
Die Marktgemeinde Langschlag hat im Jahr 2025 das Haus – Dominik Eckl-Straße 116 erworben um, unter anderem, 
hier Maßnahmen setzen zu können.  
In den Osterferien (30.03 bis 03.04.2026) wird dieser Bereich zur 
Erhöhung der Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer und besonders 
der Schüler umgestaltet werden.  
Es erfolgt eine Verbreiterung der Fahrbahn und Errichtung eines 
Gehsteiges entlang der Friedhofsmauer. Die Parkplätze werden 
dadurch nicht reduziert. Geplant ist den Gehsteig künftig noch bis 
zur Schule zu verlängern. Im Zug der Arbeiten wird auch ein 
Hydrant Richtung Friedhof versetzt. 
Die Arbeitsleistungen werden dankenswerterweise durch die 
Straßenmeisterei Groß Gerungs umgesetzt und die 
Marktgemeinde Langschlag trägt die Materialkosten.  



RECHNUNGSABSCHLUSS 2025 
 
Am 12. März 2026 hat der Gemeinderat den Rechnungsabschluss für das Jahr 2025 beschlossen.  
 
Der Rechnungsabschluss wurde nach den Richtlinien der Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 
(VRV 2015) erstellt. 

 
Operative Gebarung – laufende Ausgaben 2025 
 

Gruppe Bezeichnung Finanzierungshaushalt 

0 Vertretungskörper und allgemeine Verwaltung €             533.386,49 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit €               50.237,28 

2 Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft €             601.578,69 

3 Kunst, Kultur und Kultus €               86.872,98 

4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung €             368.969,20 

5 Gesundheit €             553.209,09 

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr €               14.155,84 

7 Wirtschaftsförderung €               21.783,59 

8 Dienstleistungen €             804.458,89 

9 Finanzwirtschaft €               28.906,87 

Gesamt  €           3.034.652,05 

 
 
Investive Gebarung – Ausgaben für Projekte 2025 
 

Vorhaben  
Sanierung Sportplatz €                 33.409,59 

Straßenbau €                 29.312,64 

Kanalsanierung Langschlag €                 28.167,58 

HLF2 Auto FF-Kainrathschlag  €                 47 478,53 

Kleinkindergartenzubau (Fertigstellung 01/2026) €                 17.580,73 

Gesamt €               155.949,07 

 

 

Das jährliche Haushaltspotential (Differenz der wiederkehrenden Mittelaufbringung und der wiederkehrenden 

Mittelverwendung unter Berücksichtigung der entsprechenden Forderungen und Verbindlichkeiten) ergibt im 

Haushaltsjahr 2025 ein leichtes Minus von € 12.544,76. Wobei positiv hervorzuheben ist, dass wir die Rücklagen  

um € 42.093,10 erhöhen konnten. 

 

Per 31.12.2024 betrug der Schuldenstand € 2.173.344,00 und konnte bis 31.12.2025 um € 142.496,00 auf 

€ 2.030.848,00 reduziert werden. 

 

Dieser Schuldenstand fiel auf die Vorhaben Wasser und Kanal und finanziert sich aus den Gebühren! 

 
 



PERSONENSTANDSSTATISTIK 2025 
 
 

G e b u r t e n 
 

Schwarzinger Lara, Bruderndorferwald    Käfer Maximilian, Bruderndorferwald 
Bröderbauer Simon, Kasbach     Leutgeb Elinor, Langschlag 
Hahn Melissa, Mitterschlag     Laister Frieda, Langschlag 
Neumann Julian, Langschlag     Amon Mia, Langschlag 
Stiermaier Alma, Kasbach     Zwölfer Lena, Mitterschlag 

Buxbaum Raphael, Langschlag     Ernstbrunner Antonia, Kainrathschlag 
Pachner Emilia, Mittelberg     Haider Anna, Kogschlag 
Katzenschlager Mia, Kasbach     Holzweber Jana, Kehrbach 
 
 

 

E  h e s  c h l i e ß u n g  
 

Kasis Lukas, Langschlag   und   Leutgeb Kerstin, Langschlag 
Bröderbauer Martin Hermann, Langschlag   und   Krammer Antonia, Langschlag 
Wiesmüller Martin, Langschlag   und   Wagner Sandra, Langschlag 
Helmreich Oliver, Langschlag   und   Fröschl Carina, Langschlag  

Hennerbichler Alois, Liebenau   und   Mitmannsgruber Christine, Liebenau 
Lazarini Hubertus, Langschlag   und   Vandici Dorina-Elena, Wien 
Kernstock Sebastian, Langschlag   und   Stiedl Simone, Langschlag 
Penz Patrick, Langschlag   und   Klinger Tanja, Langschlag 

 
 

S  t e r b e f ä l l e 
 

Graf Hermann, Münzbach      Unger Ignaz, Kainrathschlag 
Wirth Anna, Bruderndorf      Schabes Adold, Kleinpertholz 
Hiemetzberger Hedwig, Langschlägerwald    Graf Stefanie, Münzbach 
Mayerhofer Johann, Langschlag Buxbaum Alex, Langschlag 
Chastanet Denis, Langschlag      Kropfreiter Renate, Streith 
Schabes Maria, Langschlag      Pölz Margaretha, Langschlag 
Prinz Maria, Langschlag      Amon Friedrich, Langschlag 
Leutgeb Anton, Langschlag      Hackl Josef, Siebenhöf 
Breyer Josef, Mittelberg       Riedler Anna, Langschlägerwald 
Hahn Josef, Kainrathschlag      Höbarth Patrick, Münzbach 
Pfeiffer Josef, Mitterschlag      Binder Herlinde, Kleinpertholz   
Laister Maria, Langschlag      Hahn Leopold, Langschlägerwald 
Klinger Maria, Bruderndorf      Gugelsberger Elfriede, Langschlag 
Schübl Hermann, Siebenhöf      Höbarth Anton, Langschlag 
Soltys Agnes, Reichenauerwald     Wenigwieser Rosa, Kainrathschlag 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



EHRUNGEN 2025 
 

 
Im abgelaufenen Jahr durften wir nachstehenden Personen unsere Glückwünsche überbringen: 
 

Zum 80. Geburtstag 
Bruckner Anna, Siebenhöf      Kubes Viktoria, Langschlägerwald 
Ziegler Karl, Langschlag       Penz Waltraud, Langschlägerwald 
Krenn Maria, Kleinpertholz      Choreny Brigitta , Bruderndorferwald 
Pölz Margaretha, Langschlag      Peringer Hildegard, Langschlag 
Schneider Rosa, Kainrathschlag 
 

Zum 85. Geburtstag 
Gintenreiter Hilda, Langschlag      Rogner Johann, Stierberg 
Schwarzinger Felix, Kehrbach      Ernstbrunner Rosa, Langschlag 
Helmreich Alois, Streith       Bröderbauer Franz, Kleinpertholz 
Rogner Margareta, Stierberg      Eichinger Silvester, Langschlägerwald 
Kienmayer Roman, Langschlag      Füxl Hermine, Langschlägerwald 
 

Zum 90. Geburtstag 
Schipany Elfriede, Langschlag      Laister Franz, Münzbach 
Gundacker Paula, Bruderndorferwald     Kernstock Hermine, Mitterschlag 
Habinger Josef, Bruderndorf      Wurm Josef, Kainrathschlag 
Wielander Barbara, Langschlag       
 

Zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre) 
Steinmetz Theresia und Raimund, Langschlägerwald   Groß Maria und Franz, Kainrathschlag 
Wiesmayer Elfriede und Franz, Langschlag    Schübl Berta und Hermann, Siebenhöf 
Hietler Maria und Friedrich, Mitterschlag     Brand Angela und Johann, Bruderndorferwald 
Leopoldseder Maria und Reimund, Reichenauerwald   Schwarzingr Marie und Alfred, Langschlag 
Baumgartner Maria und Siegmund, Langschlag 
 

Zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre) 
Kernstock Anna und Erwin, Langschlag 
 

Zur Eisernen Hochzeit (65 Jahre) 
Bröderbauer Theresia und Franz, Kleinpertholz 
 

Zur Steinernen Hochzeit (67,5 Jahre) 
Kernstock Rosa und Josef, Siebenhöf 
Schabes Erna und Adolf, Kleinpertholz 
 
 

BESONDERE EHRUNGEN 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. März 2026 einstimmig beschlossen: 
 
Herrn Wolfgang Jungwirth in Würdigung seiner Verdienste als langjähriger Kommandant der FF Kainrathschlag 
die Ehrennadel in SILBER zu verleihen. 
 
Herrn Franz Laister in Würdigung seiner 40-jährigen Tätigkeit als Organisator der Blutspendeaktion die 
Ehrennadel in GOLD zu verleihen. 
 
Herrn Herbert Wandl in Würdigung seiner besonderen Verdienste um die Marktgemeinde Langschlag Dank und 
Anerkennung auszusprechen und das Ehrenbürgerrecht zu verleihen. 



ZEHN GEMEINDEN, EINE MUSIKSCHULE 
 
 

 

 

 

 

Zehn Gemeinden bündeln ihre Kräfte im neuen Gemeindeverband der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte. Mehr als 

1.500 Kinder, Jugendliche und Erwachsene musizieren künftig gemeinsam unter einem Dach. 

Mit einer konstituierenden Sitzung am 22. Februar wurde ein neues Kapitel für die Musiklandschaft im Waldviertel 

aufgeschlagen: Zehn Gemeinden bilden künftig gemeinsam den Gemeindeverband der Regionalmusikschule 

Waldviertel-Mitte. Neu dazugekommen sind Altmelon, Arbesbach, Groß Gerungs, Langschlag und Rappottenstein, die 

nun gemeinsam mit Großgöttfritz, Rastenfeld, Schweiggers, Waldhausen und Zwettl eine starke musikalische Einheit 

bilden. 

 

 

 

Die Gründung des neuen Verbandes wurde auch musikalisch gefeiert – mit einem beeindruckenden Doppelkonzert des 

Generationen-Symphonieorchesters und des Symphonischen Blasorchesters der Regionalmusikschule Waldviertel-

Mitte. 

Der neu gewählte Obmann der Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte, Bürgermeister LAbg. ÖkR Franz Mold, hob 

dabei die besondere Bedeutung der Musik hervor: „Musik schafft etwas, das in anderen Bereichen nicht möglich ist – 

sie verbindet Generationen.“ Gerade dieses verbindende  

 

 
 



 
 

 

Rund 1.100 Kinder besuchen ab 1. Januar 2026 aktiv die Regionalmusikschule Waldviertel-Mitte, die an diesen zehn 

Standorten Instrumental- und Gesangsunterricht anbietet. Weitere 500 Kinder kommen über ihre Pflichtschule mit der 

Musikschule in Kontakt und zusätzlich werden auch viele Erwachsene in der Musikschule unterrichtet. Damit gibt es 

mehr als 1.500 aktiv Musizierende in den zehn Gemeinden. 

Musikschulleiter Alexander Kastner legt großen Wert auf Identifikation und Gleichberechtigung innerhalb des 

Verbandes. Ihm ist es wichtig, dass sich sowohl die Gemeinden als auch alle Schüler im Laufe des Schuljahres 

wiederfinden. 

Der Jahresplan ist dementsprechend vielfältig gestaltet: Zur Jahresmitte stehen große Orchesterprojekte auf dem 

Programm, beim Wettbewerb „prima la musica“ präsentieren Solisten und Ensembles ihr Können. Im Mai gehört die 

Bühne den Popularmusikern, für die ältere Generation gibt es einen eigenen Oldies-Abend, und für die Jüngsten ein 

„Mini-Best-of“. Ergänzt wird das Programm durch rund 50 Klassenkonzerte. Insgesamt organisiert die Musikschule 

jährlich etwa 70 bis 80 Konzerte – bewusst verteilt auf alle zehn Gemeinden und nicht nur am offiziellen Schulsitz in 

Zwettl. 

Oberstes Ziel der Musikschule sei es, dass es für alle Kinder, unabhängig von Ihrem Wohnort, ein gutes Angebot gibt, 

meint Kastner: „Wir sind kein Konzertbetrieb, sondern eine Schule. Es soll sich aber jeder irgendwo finden, wenn er wo 

mitmachen möchte. Wenn ein Kind ein Orchesterinstrument spielt und gerne in einem Orchester spielen möchte, so hat 

es bei uns die Möglichkeit dazu. 

Für Solisten und Popularmusiker gibt es an den Tagen der Musik- und Kunstschulen eine überregionale Kooperation 

mit dem Kulturverein Syrnau in Zwettl. Dieser bietet mit dem Sparkassen Eventraum die perfekte Location mit einer 

professionellen Bühne, die unsere Musikerinnen und Musiker für ihren Auftritt nützen können.“ 

Für unsere SängerInnen gibt es großartige Angebote wie den Kinderchor sowie einen Erwachsenenchor. Die 

Kirchenorgel erfreut sich über Beliebtheit und es stehen vier LehrerInnen zur Verfügung, welche die Königin der 

Instrumente unterrichten. 

Kooperiert wird auch mit den Pflichtschulen in den zehn Gemeinden. Es gibt eine Zusammenarbeit mit allen 

Volksschulstandorten und den Mittelschulen, die es den Kindern ermöglicht, die Musikschule das ganze Jahr über aktiv 

wahrzunehmen. Dazu fahren Musikschullehrer direkt in die Schulen und machen – je nach Schule – unterschiedliche 

Aktivitäten: vom Musikunterricht über Proben für ein Schulfest, Bläserklassen bis hin zum Einstudieren eines Musicals 

(dies passiert allerdings nur unterstützend im „Background“. 

 

Ihr findet uns auch im Internet unter: www.rmswvmitte.at 

 
 
 
 
 
 
 
 



NIE WIEDER MÜLLTERMINE VERPASSEN – MIT DER GEM2GO APP 
 
Einfach. Digital. Übersichtlich. – Jetzt Langschlag bequem am Smartphone erleben 

Mit der offiziellen App unserer Gemeinde haben Sie alle wichtigen Informationen rund um Langschlag immer griffbereit 

– direkt auf Ihrem Smartphone. Eines der beliebtesten und nützlichsten Features dabei: der digitale GEM2GO 

Müllkalender. 

Schluss mit der Zettelwirtschaft! 
Der GEM2GO Müllkalender erinnert Sie zuverlässig an Ihre nächsten Abholtermine. Kein Durchsuchen von 
Papierkalendern oder manuelles Eintragen im Handy-Kalender mehr: Einfach Benachrichtigungen aktivieren und 
rechtzeitig erinnert werden!  
 
So einfach funktioniert’s: 
GEM2GO App kostenlos herunterladen 

1. Unter „Abfallkalender“  
2. Müllart auswählen (für jede Müllart erneut auswählen) 
3. Erinnerung „Glocke“ 
4. Benachrichtigung aktivieren, gewünschte Erinnerung festlegen und Terminserie aktivieren – speichern! 

 
Und noch mehr praktische Funktionen: 

neben dem Müllkalender bietet Ihnen die App aktuelle Gemeindenews, Veranstaltungshinweise, Dokumente und 

vieles mehr.  

 

NEUES BIENENPARADIES ENTSTEHT IN UNSERER GEMEINDE 

 
Der Lebensraum von heimischen Insekten und vor allem von Wildbienen wird immer kleiner. 
Bienen sind nicht nur wichtig für eine funktionierende Natur, sondern auch für die Bestäubung der 
Pflanzen die uns Lebensmittel. Um die Artenvielfalt und Lebensmittelsicherheit zu unterstützen, 
beteiligt sich unsere Gemeinde an der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes NÖ. In diesem 
Rahmen wurde eine neue „Wir für Bienen“-Hecke gepflanzt – umgeben von einer 
bienenfreundlichen Blühwiese. 

Bienenfreundliche Hecken 

Beim NÖ Heckentag gab es heuer die Möglichkeit, zwei speziell auf die Bedürfnisse von Wildbienen abgestimmte 
Pakete – die Bienen- und Nektarhecke – zu erwerben. Die Sorten in den Hecken wurden vom Verein Regionale 
Gehölzvermehrung auf Basis von neuesten Forschungsergebnissen ausgewählt und haben sich als besonders wertvoll 
für Bestäuberinsekten erwiesen.  
Über das Jahr verteilt, bieten diese Hecken ein möglichst kontinuierliches Nahrungsangebot für Bienen – von den 
ersten Frühblühern im März bis zu den spätherbstlichen Fruchtträger. 

Ein Netzwerk von Hecken und Blühwiesen 

Noch ist die neue Hecke beim Spielplatz klein und leicht zu übersehen. Doch in wenigen Jahren wird sie ein wichtiger 
Kleinstlebensraum in einem Netzwerk von über ganz Niederösterreich verteilten ähnlichen Flächen sein. So schaffen 
wir gemeinsam Brücken und Verbindungen zwischen den großen Natur-Schutzgebieten in Niederösterreich. 

Auch Ihr Garten kann Teil davon werden: mit bunte Blühflächen, die erst nach der Blüte gemäht 
werden, bienenfreundlichen Stauden und Gehölze sowie Totholz, dicke Pflanzenstängel und kleine 
offene Sand- und Erdflächen. So kann jeder Garten zum Bienenparadiese werden und einen Beitrag 
zum Schutz unserer Natur leisten.Weitere Infos und Ideen für einen bienenfreundlichen Alltag finden 
Sie auf: www.wir-fuer-bienen.at 

 



FINANZONLINE NUTZEN OHNE EIGENE ID AUSTRIA: DIE UNENTGELTLICHE VERTRETUNG 

 

Wer seine steuerlichen Angelegenheiten digital erledigen möchte, aber keine eigene ID Austria besitzt oder sich im 
digitalen Dschungel unsicher fühlt, hat seit Januar 2026 eine neue, sichere Möglichkeit: die unentgeltliche Vertretung. 
Dieses Service des Bundesministeriums für Finanzen erlaubt es, eine vertraute Person – die sogenannte 
Vertrauensperson – zu bevollmächtigen, die eigenen Amtswege in FinanzOnline zu übernehmen. 

Wer kann dieses Service nutzen? 
Nicht jeder kann eine unentgeltliche Vertretung in Anspruch nehmen. Die Voraussetzungen für die vertretene Person 
sind klar definiert: 
→ Sie muss volljährig und voll handlungsfähig sein. 
→ Sie darf ausschließlich Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit (z. B. Pensionistinnen und Pensionisten oder 
Angestellte) beziehen. 
→ Es muss eine volljährige Vertrauensperson vorhanden sein, der uneingeschränktes Vertrauen entgegengebracht 
wird. 
Wichtig für die Vertrauensperson: Diese muss selbst über einen Zugang via ID Austria oder EU-Login verfügen, um 
für die andere Person tätig werden zu können. 
Eine Person darf zudem maximal vier Personen gleichzeitig vertreten. 

Was darf die Vertrauensperson tun? 
Die Vertrauensperson erhält eine allgemeine Vollmacht. Das bedeutet: 
→ Sie kann sämtliche Funktionen nutzen, die auch der vertretenen Person zur Verfügung stünden. 
→ Dazu gehören auch finanzielle Angelegenheiten wie Rückzahlungsanträge oder die Änderung der Bankverbindung. 
→ Sie hat Zugriff auf alle elektronisch zugestellten Dokumente in der FinanzOnline-Databox. 
→ Ausnahme: Externe Verfahren wie die Transparenzdatenbank oder das Kontenregister sind von dieser Vertretung 
ausgeschlossen. 
Hinweis: Die Vertretung muss zwingend unentgeltlich sein. Sie ist für die Unterstützung im Familien- oder 
Freundeskreis gedacht und darf nicht berufsmäßig gegen Bezahlung ausgeübt werden. 

In 3 Schritten zur Vertretung 
Der Prozess ist bewusst einfach gehalten, muss aber zwingend digital über die Vertrauensperson abgeschlossen 
werden: 

1. Formular ausfüllen: Laden Sie das amtliche Formular FON-UV1 herunter. 
2. Unterschreiben: Die vertretene Person unterschreibt das Formular handschriftlich oder elektronisch. Ein Foto oder 
Scan des Dokuments reicht aus. 
3. Upload durch Vertrauensperson: Die Vertrauensperson loggt sich mit ihrer eigenen ID Austria in FinanzOnline ein 
und lädt das Dokument unter dem Menüpunkt Weitere Services > Vertretungsbeziehung verwalten hoch. Ein 
postalischer Versand des Antrags durch die vertretene Person ist nicht zulässig. 

Sobald das Finanzamt die Vollmacht geprüft und genehmigt hat, wird die vertretene Person per Brief informiert. Die 
Vertrauensperson sieht die Freischaltung direkt beim nächsten Login. 

Sicherheit und Widerruf 
Die Vertretung ist transparent: In FinanzOnline bleibt jederzeit nachvollziehbar, wer welche Aktion durchgeführt hat. 
Zudem kann die Vollmacht jederzeit widerrufen werden – entweder digital über FinanzOnline oder formlos per Post an 
das Finanzamt Österreich. 

 

 

 

 

 



VORSORGE AKTIV JUNIOR AB HERBST 2026 IM BEZIRK ZWETTL 
 
Gesundheit für mich & dich – für uns!  
 
„Vorsorge Aktiv Junior“ unterstützt Kinder und Jugendliche von 6-17 Jahren mit Übergewicht auf ihrem 
Weg zu einem gesünderen Lebensstil. Im Mittelpunkt stehen: Gemeinsamkeit, Spaß und Motivation in 
der Gruppe. Denn sich mit Bewegung, Ernährung und seiner mentalen Gesundheit auseinander zu setzen tut gut! 
 
 
 
 
 
 

GÄSTEBETTEN GESUCHT 

 

BIOEM 2026 – EINEN SCHRITT VORAUS. FÜR DIE GANZE FAMILIE. 
 

 
 

Die BIOEM 2026 verbindet Innovation, Lebensqualität und Gemeinschaft – für alle Generationen.  

Unter dem Leitmotiv „Sanieren ist das neue Bauen“ zeigt die Messe, wie bestehender Wohnraum moderner, schöner 
und zukunftsfähiger werden kann.  

Im Energiebereich stehen intelligente Energieflusssteuerung und smarte Energienutzung im Mittelpunkt – von 
Energiemanagement-Systemen über moderne Speicherlösungen bis zu bidirektionalem Laden. 

Familien dürfen sich auf attraktive Angebote für Kinder freuen.  

Das Festzelt bietet ein abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm mit Musik, Tanz und stimmungsvollen 
Begegnungen – ein Ort zum Verweilen, Genießen und Zusammensein. 

Mit VIVA la Soul gibt es erstmals eine eigene Themenwelt rund um Bewusstsein, Spiritualität, Gesundheit, Energetik, 

Kreativität & Neue Erde.            Mehr Infos unter www.bioem.at 

http://www.bioem.at/


HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH BERÄT AUCH ONLINE 
 
Kostenfrei und anonym: Psychosoziale Online-Beratung ergänzt persönliches und telefonisches Angebot 
 
Manchmal fällt es leichter, seine Gedanken, Ängste und Sorgen niederzuschreiben, anstatt sie auszusprechen. Das 
Hilfswerk Niederösterreich hat daher sein psychosoziales Beratungsangebot um eine vertrauliche Online-Beratung 
ergänzt. Damit werden nun vielfältige Möglichkeiten an professioneller Hilfe in schwierigen Lebenslagen geboten. 
 
Ob Familie, Partnerschaft, berufliche Fragen, Ängste, Depressionen: Man kann sich mit vielen Themen, die gerade 
belastend wirken, an die Beratungsstelle wenden. Fachleute aus den Bereichen Psychologie und Familienberatung 
antworten an Werktagen innerhalb von 48 Stunden und gehen auf die individuellen Fragen und Themen ein. Die 
Beratung ist absolut vertraulich und läuft über ein webbasiertes datensicheres System: Man muss keinen Namen oder 
eigene Mailadresse angeben, sondern schreibt über einen Account, der auf der Hilfswerk-Website unkompliziert 
eingerichtet wird. Die Beratungsseite ist unter https://onlineberatung.noe.hilfswerk.at/ erreichbar. 
 
Familienberatungsstellen und NÖ Frauentelefon 
Für persönliche Beratungen von Erwachsenen, Jugendlichen und Kindern stehen die Expertinnen und Experten des 
Hilfswerk Niederösterreich in den 13 geförderten Familienberatungsstellen zur Verfügung. Beratungen sind zu den 
Öffnungszeiten persönlich, telefonisch und auch per Videocall möglich. Das NÖ Frauentelefon bietet unter 0800 800 
810 anonyme und kostenlose Beratung für Frauen und Mädchen. Auch Rechtsberatung und Gespräche in 
Fremdsprachen sind möglich. 
 

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH PFLEGE-PRAXIS FÜR ZUHAUSE 
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